
Philharmonischer Chor Berlin – Newsletter März 2022
Unter www.philharmonischer.chor.berlin können Sie unseren Newsletter abonnieren. Greifen Sie zu!

Unser nächstes Konzert:

Sonntag 13. März 2022 | 16 Uhr | Philharmonie Berlin, Großer Saal

Joseph Haydn – Die Schöpfung
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Ein Lobpreis auf die beste aller möglichen Welten
„Ich war dabei und kann versichern, nie etwas Ähnliches erlebt zu haben“,
berichtete ein Zuhörer im Jahre 1798 über die Wiener Uraufführung von Joseph
Haydns „Die Schöpfung“. Das Werk, inspiriert von den Oratorien Händels, trat
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bereits kurz danach seinen Siegeszug durch die Konzerthäuser Europas an und
gehört bis heute zum Standardrepertoire der großen Oratorienchöre weltweit.
Die beste aller möglichen Welten hatte Haydn im Sinn, als er zum Ausgang des 18.
Jahrhunderts die Summe der Weltanschauungen seiner Epoche zieht. Er hatte in
der Schöpfung mit seinen in Musik verwirklichten Ideen etwas Neues geschaffen,
das die Menschen zutiefst berührte und ihnen aus der Seele sprach. Die
Anschaulichkeit und Unmittelbarkeit der musikalischen Sprache ließ das Werk zu
einem Identifikationspunkt der im Sinne der Aufklärung gebildeten Menschen
werden.
Inmitten der damals – im Gefolge der napoleonischen Eroberungszüge – in Europa
aufziehenden Unruhen bildete Haydns Schöpfung einen Gegenentwurf, nämlich den
einer von wissendem Geist durchdrungenen, friedlichen, humanen Welt.
Ja, Haydns Schöpfung passt – wie bestellt – in unsere Zeit.
„Es werde Licht!“ Diesen Stimmungsaufheller brauchen wir, gerade jetzt!
Herzliche Einladung!
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